
4. Praxistag 

Demenz – den Alltag meistern
Austausch und Informationen für Betroffene, Angehörige und Interessierte

06. Juli 2024, 09:30 bis 15:30 Uhr 
BiZ – St. Vinzenz Bildungszentrum für Gesundheitsberufe,  
Nikolaus-Tolentin-Schüler-Weg 2, 6511 Zams

Wie können Menschen mit Demenz im Alltag gut begleitet werden? 
Bei der Veranstaltung „Praxistag Demenz – den Alltag meistern“ erhalten 
Betroffene, Angehörige und Interessierte Informationen zu Demenz, können 
Expert:innen befragen und haben die Möglichkeit, sich auszutauschen.  
Entscheiden Sie sich für zwei der angebotenen Workshops und nehmen  
Sie am spannenden Wissensaustausch teil.

Programmablauf

09:30 Uhr Registrierung BiZ Zams

10:15 Uhr Workshops Durchgang 1

11:45 Uhr Mittagspause und Besuch der Infostände

14:00 Uhr Workshops Durchgang 2

Informationen zur Anmeldung
Anmeldeschluss
27. Juni 2024

Anmeldung über das  
Krankenhaus St. Vinzenz Zams
phone	 Telefonisch 05442 600 DW 916 001 oder 916 007

envelope	 Per E-Mail an office@krankenhaus-zams.at

user 	 Die Anzahl der Teilnehmer:innen in den einzelnen Workshops ist 
begrenzt.  
Es entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. 

info	 Während des Praxistages, steht Ihnen vor Ort ein  
Betreuungsangebot des Wohnheims St. Katharina Ried i.O.  
für Ihre an Demenz erkrankten Angehörigen zur Verfügung.  
Wir bitten um rechtzeitige Voranmeldung.

Wallet	 Die Teilnahme ist kostenlos. Für Verpflegung ist gesorgt. 

parking	 Parkmöglichkeiten:  
Parkplatz am Inn rund um das Krankenhaus Zams (Tagestickets),  
Tiefgarage Krankenhaus Zams (ohne Befristung)

globe	 Mehr zum Thema Demenz finden Sie unter www.demenz-tirol.at.

Infos
Mehr zum Thema Demenz finden Sie unter www.demenz-tirol.at.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Eine gemeinsame Veranstaltung von Mit freundlicher  
Unterstützung von

CARITAS CHRISTI
U R G E T    N O S



1 	Gut vorbereitet ins 
Pflegeheim
In diesem Workshop möchten wir 
Ihnen näherbringen, wie ein sanftes 
Ankommen im Pflegeheim für den 
Betroffenen durch gründliche Pla-
nung und Vorbereitung möglich wird.

2 	Fit und geistig aktiv im Alter / 
Demenzprävention
Vorstellung eines ganzheitlichen 
Ansatzes der Demenzvorsorge bzw. 
einer gesunden Lebensweise im 
Alter.

3 	Einfühlsame Kommunikation / 
Gewaltprävention 
Gemeinsames Entwickeln von 
Lösungswegen zur Bewältigung von 
Überforderung und  
aggressivem Verhalten bei Menschen 
mit Demenz durch einfühlsame Kom-
munikation.  
Ziel ist es ein würdevolles Leben für 
alle zu ermöglichen.

4 	Den Alltag zuhause meistern 
– Demenz Plus
Nützliches Wissen für Angehörige 
von Menschen mit Demenz, die 
schon andere psychiatrische Diag-
nosen haben. Wie gehe ich auf diese 
Veränderungen ein und wie gehe ich 
damit um?

5 	Recht & Hilfe 
Pflegebedürftigkeit bringt plötzliche 
Veränderungen für Betroffene und 
Angehörige mit sich. Der Workshop 
bietet Informationen zu Pflegeoptio-
nen, finanzieller Unterstützung und 
weiteren rechtlichen Aspekten.

6 	Selbst-Stärkung betreuender 
Angehöriger 
Gemeinsam wollen wir Antworten 
auf Fragen zur alltäglichen Betreuung, 
Belastungssituationen und die Rolle 
der Angehörigen im Familiensystem 
finden. Eigene Bedürfnisse und Res-
sourcen werden erarbeitet, insbe-
sondere im Hinblick auf das, was uns 
guttut und uns stärkt.

Melden Sie sich für zwei der angebotenen   Workshops an!

Überblick der Workshops

10:15 Uhr 1  Gut vorbereitet ins 
Pflegeheim  
(Neuner, Neurauter)

2  Fit und geistig 
aktiv im Alter / 
Demenzprävention 
�(Mark)

3  Einfühlsame Kommunikation / 
Gewaltprävention  
(Albrecht)

11:45 Uhr Pause und Besuch der Informationsstände

14:00 Uhr 4  Den Alltag zuhause 
meistern – Demenz 
Plus �(Krug)

5  Recht & Hilfe  
�(Riezler)

Selbst-Stärkung betreuender 
Angehöriger � 
(Albrecht, Juen)

15:30 Uhr Ende

6

Informationsstände
An den Informationsständen haben Sie 
die Möglichkeit, sich direkt bei Anbieter: 
innen über passende Unterstützungs- und 
Hilfsangebote zu informieren und Ihre 
Fragen zu stellen. Vor Ort stehen das Ent-
lassungsmanagement des BKH Zams, der 
Verbund Außerstationärer Gerontopsych-
iatrischer Einrichtungen Tirols (VAGET), 
das Care Management Landeck und Imst, 
der Sozial- und Gesundheitssprengel 
Obergricht, das Heim St. Katharina Ried 
i.O. sowie der Pflegeverein Kappl für indi-
viduelle Beratungen zur Verfügung. 

Oder sind Sie auf der Suche nach pas-
sender Literatur? So stöbern Sie am 
Büchertisch der Buchhandlung Tyrolia zum 
Thema Demenz.

Impulsvortrag: „Demenz –  
ein Phänomen mit vielen 
Herausforderungen“ (Kurz)
Demenzielle Erkrankungen sind Verände-
rungsprozesse, die mit Verlusterlebnissen 
einhergehen. Neben Defiziten im Bereich 
Hirnleistung, Orientierung, Impulskon-
trolle und Kreativität gehen gewohnte 
Bewältigungsstrategien, Autonomie und 
Eigenverantwortung verloren. Grundle-
gende menschliche Bedürfnisse, Emoti-
onen und Verhaltensstrategien bleiben 
länger erhalten, durch Schwinden der Si-
tuationskontrolle können innerpsychische 
und Konflikte mit der Herkunftsumgebung 
entstehen. Betroffene, Familienangehörige 
und Institutionen müssen mit der Trauer 
und Entfremdung in diesem fortschreiten-
den Prozess zurechtkommen.

Vor dem Hintergrund dieser komplexen 
Prozesse benötigen wir angemessene 
Betreuungs- und Lebenswelten für alle Be-
teiligten, um den prolongierten Abschied 
würdig meistern zu können.


